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em Führungstrio stehen lös-
bare Auswärtshürden vor der

Tür. Hostert
wurde nämlich
unter der Wo-
che arg gebeu-
telt und Coach
Jean Fiedler
hatte wohl alle
Hände voll zu
tun, um seine
Jungs mental
wieder aufzu-
richten. Bitter
nötig, denn mit
Leader CSO
(31 Tore) prä-
sentiert sich –
nach Erpeldin-
gen (33) – die
schussgewal-
tigste Angriffs-
reihe im Grén-
gewald. Der
CSO möchte
zudem seinen
minimalen
Vorsprung auf
seine Verfolger
wahren.

Mit bislang
lediglich acht
Gegentoren
braucht den
Beggenern vor
dem Ausflug
nach Canach
wahrlich nicht
bange zu sein.
Doch gerade
auswärts taten
sich die Wich-
telcher in der
Hinrunde
schwer. Vom
Papier her ei-

D

gentlich eine klare Angelegen-
heit, doch auf Grund ihrer äu-
ßerst prekären Situation bleibt
den Gastgebern keine Wahl, sie
müssen sich mächtig reinknien,
um zu punkten.

Die erste Heimschlappe brach-
te den RM Hamm zurück auf den
Teppich, der Aufstieg wird näm-
lich keinesfalls zum Selbstläufer.
Schierens Höhenflug erhielt
nach drei Niederlagen in Serie –
jeweils in der Ferne – einen gehö-
rigen Dämpfer. Ob die „rote La-
terne“ sich etwa für die im Hin-

spiel erlittene Schmach halbwegs
rehabilitieren kann?

Fola erntete aus den letzten
acht Partien 20 Punkte und bleibt
dem Favoritentrio eng auf den
Fersen. Da sich auch Erpeldin-
gen im Aufwind befindet, ist mit
einem höchst interessanten Ver-
gleich zu rechnen. In sechs Aus-
wärtsauftritten gingen die Besu-
cher immerhin bereits viermal
leer aus. Statistiken sind zwar nur
Zahlen, dennoch ist man eher ge-
neigt, den Eschern die Favoriten-
rolle zuzuschustern.

Mertzig fackelte ein regelrech-
tes Feuerwerk in Hostert ab und
die UMW ist demnach hinrei-
chend gewarnt. Beide Teams lie-
gen mit 16 P. Seite an Seite, der
Sporting allerdings mit einem
Spiel weniger. Ein Dreier an der
Mosel und ein Sieg im Nachhol-
spiel gegen Canach vorausge-
setzt, könnte Mertzig nach der
Winterpause noch eine sehr inte-
ressante Rolle spielen.

Rümelingen hat seine Talfahrt
überbrückt und empfängt Wor-
meldingen dementsprechend ge-
festigt. Mit einem Heimsieg wür-
den die Hausherren ihren Kon-
trahenten in der Gesamtwertung
sogar überflügeln. Neuling Stein-
fort ist fest entschlossen, endlich
seinen ersten Heimdreier zu fei-
ern. Angesichts seiner miesen Bi-
lanz in der Fremde jagt Gegner
CeBra dem Sporting wohl kaum
einen Schrecken ein. CeBra reist
aber nach Steinfort, um den ers-
ten Auswärtssieg zu landen.
Nach der morgigen Spielrunde
wird die Meisterschaft im Unter-
haus bis zum 4. März ruhen.

Das Programm

Morgen um 14.30 Uhr:
Hostert - CS Oberkorn
Schieren - RM Hamm
Canach - Beggen
Rümelingen - Wormeld. (15.00)
Fola - Erpeldingen (15.30)
Steinfort - CeBra (16.00)
UMW - Mertzig (16.30)
Mittwoch um 19.30 Uhr:
Nachholspiel: Mertzig - Canach
Die Tabelle:
 1. CS Oberkorn 13  31:16  28
 2. Beggen 13  25:8   27
 3. RM Hamm B. 13  29:14  27
 4. Fola 13  20:14  24
 5. Wormeldingen 13  23:19  20
 6. Erpeldingen 13  33:30  20
 7. Steinfort 13  17:20  19
 8. Rümelingen 13  23:22  18
 9. Mertzig 12  22:19  16
10. Mertert/Wasserb. 13  22:25  16
11. Hostert 13  21:30  11
12. CeBra 13  20:29  11
13. Canach 12  12:34  10
14. Schieren 13  16:34   9

Führungstrio ist auf Auswärtsreise
Ehrenpromotion, 14. Spieltag: Fola möchte oben dranbleiben

Vor dem Auftakt zur
Rückrunde liegt das Trio CSO
(28 P.), Beggen und RM Hamm
(beide 27 P.) nach wie vor dicht
beieinander und der weitere
Meisterschaftsverlauf
verspricht insofern jede Menge
Spannung.
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Während Canach (Marc Jungels (4) Beggen zu Besuch hat, empfängt Steinfort (Johan
Eeckhaout) Abstiegskind CeBra

1. Division, 1. Bezirk:
Bissen - Hobscheid
Mersch - Echternach
Wintger - Hosingen
Kehlen - BC 01
Colmar-Berg - Bastendorf
Harlingen/Tarchamps - Diekirch
Lorentzweiler - Junglinster
Die Tabelle:
 1. Bissen  12  32:12  30
 2. Kehlen  11  30:10  26
 3. Hobscheid  12  29:10  24
 4. Colmar-Berg  12  31:15  22
 5. Echternach  12  23:19  20
 6. Diekirch  12  24:23  20
 7. Lorentzweiler  12  23:23  16
 8. Bastendorf  12  24:33  15
 9. Hosingen  11  18:32  14
10. Junglinster  12  18:33  12
11. Mersch  12  18:23  11
12. Wintger  12  21:35  11
13. Harlange/T.  12  21:28  10
14. Berdorf/C.  12  18:34  15
1. Division, 2. Bezirk:
Rodange - Lintgen
Strassen - US Esch
Weiler - Sandweiler
Remich - Itzig
Mondorf - Bettemburg (17.00)
Schifflingen - Kayl/Tetingen
Eischen - Mühlenbach
Die Tabelle:
 1. Lintgen  12  32:14  26
 2. Mühlenbach  12  23:8   26
 3. Kayl/Tetingen  12  21:6   22
 4. Rodange  12  22:9   20
 5. US Esch  12  19:13  19
 6. Weiler  12  14:14  19
 7. Bettemburg  11  14:9   18
 8. Bad Mondorf  11  16:15  17
 9. Strassen  12  19:12  14
10. Schifflingen  11  19:29  12
11. Sandweiler  12  11:24  18
12. Eischen  12   14:44  18
13. Itzig  11   12:22  16
14. Remich  12   13:30  16
2. Division, 1. Bezirk: 
Ulflingen - Ell
Useldingen - Medernach
Gilsdorf - Fels
Vianden - FF Norden 02
Bourscheid - Böwingen
Pratzerthal/R. - Rambrouch 

(Mi. 20.00 t. Redingen)
Feulen - Christnach
Die Tabelle:
 1. Böwingen  12  21:8   29
 2. Pratzerthal/R.  12  34:24  23
 3. Gilsdorf  11  30:20  21
 4. Vianden  12  20:15  19
 5. Ell  12  18:15  19
 6. Bourscheid  12  33:25  17
 7. Fels  12  20:18  17
 8. Feulen  12  14:14  17
 9. Ulflingen  12  21:19  15
10. Rambrouch  12  16:20  15
11. Medernach  11  10:10  14
12. FF Norden  12  15:18  12
13. Christnach/W.  12   9:30   6
14. Useldingen  12  12:37   5
2. Division, 2. Bezirk:
Aspelt - Biwer
Remerschen - Flaxweiler/B. (t. synth.)
Pfaffenthal - AS Luxemburg
Dalheim - Gasperich
Bous - Merl
Weimerskirch - Berburg
Münsbach - Mensdorf (t. synth.)
Die Tabelle:
 1. Münsbach 12  40:11  34
 2. Flaxw./Beyren 11  38:11  26
 3. Mensdorf 12  54:22  25
 4. Berburg 12  23:17  21
 5. Biwer 11  25:16  20
 6. Aspelt 12  23:26  18
 7. Merl-Belair 12  22:20  17
 8. Pfaffenthal 11  26:20  16
 9. Gasperich 12  16:14  16
10. AS Luxemburg 12  25:26  12
11. Remerschen 11  11:31  11
12. Bous 12  29:53  11
13. Weimerskirch 12  15:41   8
14. Dalheim 12   8:47   0
2. Division, 3. Bezirk:
Beles - Ehleringen
Sassenheim - Simmern
Lasauvage - Lamadelaine
Luna Oberkorn - Küntzig
Brouch - Beckerich
Koerich - Bartringen
Schouweiler - Steinsel (16.00)
Die Tabelle:
 1. Ehleringen  12  41:12  34
 2. Küntzig  12  44:15  31
 3. Brouch  12  32:19  28
 4. Bartringen  12  25:15  25
 5. Steinsel  12  20:21  20
 6. Sassenheim  12  20:20  16
 7. Schouweiler  12  16:19  14
 8. Koerich  12  10:21  13
 9. Lasauvage  11  21:17  12
10. Beles  11  14:18  12
11. Lamadelaine  12  16:29   9
12. Luna  11  17:21   8
13. Beckerich  12  15:43   5
14. Simmern   11  19:40   4

Morgen um 14.30 Uhr

Untere Divisionen

Erstdivisionär Jeunesse Jung-
linster teilte gestern mit, dass
man sich von Trainer Nico Gil-
bertz getrennt hat.

Die Geschicke übernimmt bis
auf Weiteres der bisherige Co-
Trainer Alain Birtz.

Bei Jeunesse Junglinster

Alain Birtz
übernimmt Interim

Der F91 Düdelingen organisiert
morgen Sonntag eine Busfahrt
für seine Anhänger zum Aus-
wärtsspiel nach Petingen. Die
Abfahrt erfolgt um 15.00 Uhr auf
dem Parkplatz des Einkaufszen-
trums Match und nicht wie ge-
wohnt auf dem Rathausplatz.

Nach Petingen

F91-Busfahrt

In seiner Sitzung vom vergan-
genen Donnerstag wählte das
FLF-Verbandsgericht als seinen
Präsidenten Nico Fouarge und
als Vize-Präsidenten Silvano Fior
sowie Léon Robert.

Damit setzen sich die beiden
Kammern wie folgt zusammen:
Mitglieder 1. Kammer: Nico
Fouarge, Nico Reuter, Aly Zoe-
nen, Alain Majerus und Silvano
Fior.
Mitglieder 2. Kammer: Nico
Fouarge, Nico Ewert, Léon Lam-
bert, Nico Wirth und André
Back.

Folgende Sperren wurden an-
schließend noch ausgesprochen:

1 Spiel: Patrick Simoes (Beg-
gen), Sergio Borges, Carlos Silva

(CeBra), Adnan Huremovic (Fo-
la), Ben Payal, Laurent Mond
(Jeunesse), Dan Huss (Greven-
macher), Grégory Molitor (Hes-
peringen), Fernando Silva Costa
(Käerjéng), Jeff Feller (RFCUL),
Tom Kopecky, Guy Libambu
(Wiltz)

2 Spiele (1 auf Bewährung):
Erik Lucas (Monnerich)

3 Spiele (2 auf Bewährung):
Hervé Minault (Monnerich)

Weiter sperrte das Verbandsge-
richt, nach Vorfällen bei der Par-
tie CS Oberkorn - Beggen, Ave-
nir-Keeper Philippe Chrismousse
bereits für die morgige Meister-
schaftsbegegnung. Härter traf es
noch Jérôme Poirot, der für 5
Spiele gesperrt wurde.

FLF-Verbandsgericht: Präsidentschafts-Wahlen

5 Spiele für Beggens Poirot

Der europäische Fußball gerät
mehr und mehr in den politi-
schen Brennpunkt. Nicht nur,
dass sich Politiker im Wahlkampf
gerne auf den Ehrentribünen zei-
gen, auch in den Parlamenten
selbst wird mittlerweile verstärkt
(Fußball)-Politik betrieben.

Vor einigen Wochen sorgte be-
reits die im Oktober von der Eu-
ropäischen Union veröffentlichte
„Unabhängige Studie zum euro-
päischen Sport“ für Schlagzeilen.
Die Expertise wurde von den
Sportministern aus Deutschland,
Frankreich, Großbritannien, Ita-
lien und Spanien begleitet und
hat mehrere Vorschläge in den
Bereichen Vermarktung, Lizen-
zierung, Finanzierung und Recht
zum Inhalt, die auf eine stärkere
Einflussnahme der Politik in den
europäischen Profifußball zielen.

Besonders im Mittelpunkt steht
die zunehmende Einflussnahme
ausländischer Investoren auf
Profiklubs (vor allem in der Pre-
mier League). FIFA-Präsident Jo-
seph S. Blatter erklärte kürzlich:
„Wir müssen die Unabhängig-
keit des Fußballs sicherstellen
und brauchen dafür die Hilfe
der Politik.“ Beistand fand bei
Blatter auch die Forderung von
Franz Beckenbauer, eine Min-
destanzahl einheimischer Profis

bei Profiklubs festzuschreiben.
Allerdings dürfte es für den Fuß-
ball schwierig werden, diese und
ähnliche Forderungen in Brüssel
durchzusetzen. Die EU-Kommis-
sion sorgt in Verbindung mit dem
Europäischen Gerichtshof in Lu-
xemburg unter anderem für die
Einhaltung des Gemeinschafts-
rechts und ökonomische Wettbe-
werbsbedingungen innerhalb der
EU – auch im Fußball.

Dabei hat die EU aber erfah-
rungsgemäß weniger die originä-
ren Interessen des Sports als die
wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen in der EU im Sinn. Davor
warnt auch der Vorstandsvorsit-
zende von Bayern München und
Vorsitzende des UEFA-Klubfo-
rums, Karl-Heinz Rummenigge:
„Alle Urteile der europäischen
Politik in der Vergangenheit ha-
ben uns geschadet. Ob Bosman-
Urteil, Freistellung der Zentral-
vermarktung oder FIFA-Trans-
ferregelungen – alle gingen zu-
gunsten der Arbeitnehmer, also
zugunsten der Spieler.“

Allerdings dürfte sich die EU
wohl kaum zum Spielball des eu-
ropäischen Fußballs entwickeln,
denn die Bosmans und Abramo-
witschs dieser Welt beherrschen
das Spiel mit der Politik sicher-
lich genauso gut.

Lobbyarbeit trägt erste Früchte

Fußball im politischen Fokus


